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Kommerzialrat Arthur Schatzberger

1 * '
'iprib ( ^ ath . Korr . ) hie die " Rathaua - Korrespondenz " er-

-fährt , hat der Bundes Präsident mit Entschließung vom 5 . März dem
Vors i,o.nd der Lager - und Kühlhaus A . Cr . , Direktor Arthur Schatzberger,den Titel Kommerzialrat verliehen.

? l - _ ^ f ^ ^ f^ hlbruj :lnen aaf detT1 Kahlenberg

1 . April ( Rath . Korr . ) Zu unserer Meldung über das Projekteines Hochstrahlbrunnens auf dem Kahlenberg erfahren vir noch er¬
gänzend einige Details . Gerade wegen der großen Höhe kann das Was¬
serkur die projektierte Anlage nicht direkt von der 2 . Hochquel-
lcmeitung bezogen werden , weil sogar das Trinkwasser auf den Kah-
lcnoerg gepumpt werden muß . Der gigantische Rasensprenger stellteinen gigantischen Unsinn dar . Schließlich dürfte grüner Sandstein
einigen Seltenheitswert besitzen . Die lichter des neuen Hochstrahl-bruunens konnten auch kaum von der Stadt aus beobachtet werden,
. . eil der Brunnen hinter dem Kahlenbergrestaurant stünde.

.-.us all diesen Granden hat man sich entschlossen , das Pro¬
jekt bis zum 1 . April 1953 zurückzustellen.
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Zwei verdiente Wiener erhielten Ehrenmedaille

1 . April ( Rath . Korr . ) Heute vormittag wurden im Stadtsenats¬
sitzungssaal zwei verdiente Wiener Bürger , der langjährige Bürger¬
meister von Bisamberg Josef Block und der Schriftsteller Prof.
Arthur Roessler , durch die Verleihung der Ehrenmedaille der Bun¬
deshauptstadt Wien geehrt . Die Auszeichnungen wurden ihnen durch
Vizebürgermeister Honay in Anwesenheit der Stadtrate ufritsch,
—fküflü Pritsch , Mand 1 , Dkfm . NathschlMger und Dr . Robetschek über-
reicht.

Stadtrat Hand 1 berichtete über den einstimmigen Beschluß des
Wiener Gemeinderates , die beiden Männer durch die Verleihung der
Enrenmedaille auszuzeichnen . Altbürgermeister Bloc k , der vor einem
Monat sein 80 . Lebensjahr vollendet hat , entstammt einer Landwirte¬
familie . Schon frühzeitig begann sein öffentliches Wirken , Er war
Gründer verschiedener Berufsorganisationen der Bisamberger Land¬
wirte und hat sich später auch als Gemeindefunktionär auf kommune-
lern und sozialem Gebiet verdient gemacht . 1919 wurde er zum Bür¬
germeister von Bisamberg gewählt und behielt diese Punktion bis
1938 » Durch das Beispiel besonderer Pflichterfüllung im Dienste
der Gemeinschaft kann Altbürgermeister Glock als Vorbild dienen.

Prof . Roessler wurde im Jahre 1877 in Wien geboren . Nach Voll¬
endung seiner Studien der Kunst - , Kultur - und LiteratuwaeoL : cht 3
maente er ausgedehnte Reisen in verschiedene europäische Staaten,
Während seines Aufenthaltes in München war er Mitarbeiter der
Münchner Zeitung und ein Vorkämpfer für den Künstlerkreis " Neu
Dachau " . Im Jahre 1905 sammelte er nach 3er Spaltung der Wiener
Sezession die Klimt - uruppe • Er veranstaltete bedeutende Ausstel¬
lungen , durch die Werke von bis dahin unbekannten Künstlern der
Öffentlichkeit bekannt gemacht wurden . Schon frühzeitig setzte
seine literarische Tätigkeit ein , die 1899 mit Skizzen und Novel¬
le tten begann und über Gedichte und feinsinnige Essays zu großen
Werken über bedeutende Maler führte . Im Jahre 1909 wurde Arthur
Roessler als Kunstreferent in die " Arbeiter Zeitung " berufen , wo
c-s ihm gelang , das Interesse weiter Kreise für Kunst und Kunst-
fragen zu erwecken . Durch mehrere Jahre war er auch Redakteur
" österreichischen . Bau - und Werkkunst " und der Zeitschrift

der
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51Interieur « ; Weiters - war er wissenschaftlicher Beirat der Wiener
Urania und Vizepräsident im " Österreichischen Werkbund " und in
der " Wiener Werkstatte " , Durch zahlreiche Vorträge im Ausland warb

• Gr fi '
-r !jiener Kunst und das Wiener Kunstgewerbe . So repräsentiert

or den . seltenen Typ eines verantwortungsbewußten Kunstkritikers
strenger Dorm , der auch sprachlich ein hohes Niveau hält . Anläß¬
lich seines 50 . Geburtstages widmete ihm die Universität Wien die
Goldene Ehrenmedaille und die Republik Österreich das Verdienst-
kreuz ihres Ehrenzeichens . Zum 60 . Geburtstag erhielt Roessler
den Professortite 1 .

Vizebür germeist ex Hona ^ bezeichnte in seiner Ansprache den
U -churgermoister Glock als ein Vorbild des öffentlichen Funktio¬
närs . Sr verwies besonders auf seine großen Leistungen als Orts¬
vorsteher im Jahre 1945 , als Bisamberg habt bedrängt vra.r . Glocks
Wirken in diesen kritischen Monaten wird niemals vergessen werden.
Die otadtVerwaltung von Wien benützt daher gerne den Anlaß seines
oO . Geburtstages , um ihm die Ehrorimedaille der Bundeshauptstadt
v/ion zu überreichen,

Ben Prot . Arthur Roessler bezeichnete Vizebürgermeister Honayals einen fortschrittlichen Kunstkritiker , dessen schriftstelleri-
seno Tätigkeit sich auf vielen Gebieten fördernd und fruchtbar er¬
wiesen hat . Die Überreichung der Auszeichnung ist somit eine Eh-

die dem ganzen Stadtsenat aus dom Herzen spricht.
Altbürgermeister Glock und Prof . Roessler dankten dann dem

Stadtsenat mit bewegten Worten für die Auszeichnung . Den künstle-
. j- schen T ^. il der Feier besorgte das Trio des Konservatoriums der
Stadt Wien : Kubacsek ( Klavier ) , Kultscher ( Geige ) , Br usovich ( Cello)Es spielte zwei Sätze aus dem G - Dur - Trio von Joseph Haydn.

Heuer Steigerturm für die Feuerwache Bornbach

1 . April ( Rath . Korr . ) In der heutigen Sitzung des Wiener
Staötsonates referierte der Amtsf ährende Stadtrat für Bauangele-
gonhciten Thaller einen Antrag auf Errichtung eines n ; uen Steiger-curmes für die Feuerwache Dornbach in der Knollgasse im 17 . BezirkBio Kosten werden mit 90 . 000 Schilling angenommen.

Ber alte hölzerne . Steigerturm mußte im vorigen Jahr wegen
Baufälligkeit abgetragen werden . Der Antrag kommt auf die Tages¬
ordnung der nächsten Geschäftssitzung des Wiener Gemeinderates.
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/ izebürgermeister V/einberger erkankt

1 , April ( Rath . Korr, ) Der Amtsführende Stadtrat für das Ge

sundheitswesen Vizebürgermeister Wein be rger wurde gestern abend

in die Klinik Professor Pellinger eingeliefert , da sich wegen

eines kleinen Blutgerinnsels in der rechten Armschlagader eine

Störung in der Zirkulation des rechten Armes entwicke3t hat . Nach

der eingeleiteten Behandlung hat sich das Befinden des Patienten

wescntlich gebessert.

S chweinehauptmarkt vom 1 . Apri1

1 . April ( Rath . Korr . ) Ges

Pie is chs chwe ine . Ver .kauf t wurde

a m t auf trieb 3 4-88 i n 1 an d

alles . Kontumazanlage

ische

1902 inlän

dis che Fleischs chweine.

Bei ruhigem Marktverkehr wurden sämtliche

Schweine zum Preis von 14 8 verkauft.

We i dne r Mar kt ■to m 1 , Ap ri .1

10 Kälber . Preis 12 3 jo Kilogramm . Verkauft wurde alles.
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